
Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 17. März 2010, findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal im
Rathaus Bollschweil eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.

Tagesordnung:
1. Hochwasservorsorge im Einzugsbereich der Möhlin und des Eck-
baches:
Sachstandsbericht
2. Offene mobile Jugendarbeit Ehrenkirchen-Bollschweil:
Sachstandsbericht
3. Tourismus in Bollschweil und St. Ulrich
a) Sachstandsbericht
b) KONUS - Kostenlose Nutzung des ÖPNV für Schwarzwaldurlau-
ber:
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der Schwarzwald
Tourismus GmbH
4. Freiwillige Feuerwehr, Abteilung St. Ulrich:
Bestätigung des wieder gewählten Abteilungskommandanten und
seines Stellvertreters
5. Standesamt der Gemeinde Bollschweil:
a) Ernennung von Bürgermeister Schweizer zum Eheschließungs-
standesbeamten
b) Ernennung von Konrad Weber zum Verhinderungsvertreter der
Standesbeamtin
6. Baugebiet Eck II, 3. Bauabschnitt:
a) Beauftragung der Firma Rüdiger Kunst KommunalKonzept GmbH
zur Durchführung der Erschließung
b) Abschluss einer nachträglichen Vereinbarung zur treuhänderi-
schen Finanzierung des Grunderwerbs
c) Übernahme der modifizierten Ausfallbürgschaft für den Grunder-
werb
d) Übernahme der modifizierten Ausfallbürgschaft für die Erschlie-
ßung
7. Bekanntgaben des Bürgermeisters
8. Anfragen aus dem Gemeinderat
9. Bürgerfrageviertelstunde

Auf den diesbezüglichen Anschlag an der Verkündungstafel am Rat-
haus Bollschweil wird hingewiesen.

Sprechstunden der Rentenversicherung
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen die Rentenangele-
genheiten der Bürgerinnen und Bürger direkt vom Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und
nimmt Rentenanträge entgegen.

Seine nächsten Sprechstunden sind am 01., 15. und 29. April 2010
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Erdgeschoss, Bespre-
chungsraum Nr. 0.6.
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Einladung zur Bürgerversammlung
am 31. März 2010
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Mittwoch, 31. März 2010, findet um 19.00 Uhr in der Möhlinhal-
le Bollschweil eine Bürgerversammlung statt.

Der neue Internetauftritt der Gemeinde wird präsentiert und freige-
schaltet.

Außerdem werde ich Sie über geplante Maßnahmen (Kinderbe-
treuung, Rathaussanierung) unterrichten. Gerne nehme ich Ihre
Anregungen zu Gemeindeangelegenheiten entgegen und beant-
worte Ihre Fragen dazu.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich lade Sie herzlich zu die-
ser Bürgerversammlung ein. Ich würde mich über Ihre Teilnahme
und Ihr Interesse sehr freuen.

Ihr Bürgermeister

Josef Schweizer



Um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt Ehrenkirchen,
Frau Burget, Telefon 07633 804-21, oder Frau Kindel,
Telefon 07633 804-23, wird gebeten.

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Steue-
ridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN + BIC) mitzubringen.

Sollten Sie die o.g. Sprechstunden nicht wahrnehmen können, hilft Ih-
nen bei Ihren Fragen zur Rentenversicherung auch gerne das Regio-
nalzentrum Freiburg der Deutschen Rentenversicherung, Hein-
rich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg, Telefon: 0761 20707-0,
Fax: 0761 20707-110, E-Mail: regio.fr@drv-bw.de, weiter. Die Sprech-
zeiten des Regionalzentrums Freiburg sind am Montag und Donners-
tag von 8 bis 18 Uhr, am Dienstag und Mittwoch von 8 bis 16 Uhr und
am Freitag von 8 bis 12 Uhr.

Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg
ausgeschrieben
In diesem Jahr ehren der Schwäbische Heimatbund und der Lan-
desverein Badische Heimat wieder Eigentümer von Baudenk-
malen und historischen Gebäuden in Baden-Württemberg, die
sich um die Erhaltung und zukunftsweisende Umnutzung histo-
rischer Bausubstanz verdient gemacht haben.

Um den Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg bewerben können
sich private Eigentümer von Denkmalen, die in den vergangenen drei
Jahren erneuert und innen wie außen in ihrem gewachsenen Erschei-
nungsbild so weit wie möglich bewahrt wurden. Dank der Unterstüt-
zung der Wüstenrot Stiftung in Ludwigsburg ist auch in diesem Jahr
ein Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro ausgelobt, das auf bis zu
fünf Preisträger aufgeteilt wird.

Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Stefan Mappus wird der
Preis heuer zum 31. Mal verliehen und ist die bedeutendste Ehrung für pri-
vate Denkmalbesitzer in Baden-Württemberg. Neben dem Geldpreis er-
halten die Preisträger sowie die Architekten und Restauratoren Urkunden
und eine Bronzeplakette zum Anbringen am Gebäude. Über die Vergabe
entscheidet eine Jury. Einsendeschluss für die Bewerbungsunterlagen im
Format DIN A 4 ist der 15. Mai 2010. Weitere Informationen sowie eine
Ausschreibungsbroschüre finden sich im Internet unter www.schwaebi-
scher-heimatbund.de, Rubrik Denkmale erhalten, oder sind kostenlos er-
hältlich bei:
Schwäbischer Heimatbund e.V., Weberstr. 2, 70182 Stuttgart,
Tel.: 0711 23942-47, Fax: 0711 23942-44,
E-Mail: metzger@schwaebischer-heimatbund.de

Vierter Wirtschaftstag Markgräflerland in
Müllheim
Für Unternehmer und Gewerbetreibende aus dem Markgräflerland
und der Region veranstalten der Gewerbeverein Müllheim und die
Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-

wald den vierten Wirtschaftstag Markgräflerland. Er findet am 15.
April 2010 ab 16.00 Uhr im gewerblichen Schulzentrum der
Georg-Kerschensteiner-Schule in Müllheim statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 Euro pro Person. Anmeldungen sind
online unter www.wirtschaft.breisgau-hochschwarzwald.de möglich. Im
Internet befinden sich auch weitere Informationen und der Veranstal-
tungsflyer.
Das Unternehmerforum, das von zehn weiteren Gewerbevereinen aus
der Region unterstützt wird, bietet den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
in Kurzvorträgen wichtige Informationen und Anregungen für die eigene
Betriebsführung. Aktuelle Themen wie etwa Fördermittel, Ausbildung,
Gesundheitsvorsorge im Betrieb oder auch das Marketing im Internet sind
vorgesehen. Ein Höhepunkt wird ein Podiumsgespräch über die „Attrakti-
vität einer Wirtschaftsregion“ sein. Hierzu hat die Landrätin des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald Dorothea Störr-Ritter ihre Mitwirkung zu-
gesagt. Darüber hinaus nehmen Vertreter aus Industrie, Einzelhandel,
Gewerbeverbänden und der Wirtschaftsförderung an dem Dialog teil. Der
Nachmittag möchte außerdem Möglichkeiten für einen regen Austausch
untereinander und zur Knüpfung von Kontakten anbieten.
Der letzte Wirtschaftstag Markgräflerland fand im April 2008 in Hei-
tersheim statt und war mit 130 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
sehr erfolgreich.

Im Frühling geht’s aufwärts, nieder mit dem
Gestrüpp:
Mulchmaschinen zur Landschaftspflege sind startklar –
jetzt buchen!
Die beiden Mulchmaschinen des Weide- und Landschaftspflegezweck-
verbandes Südschwarzwald (WLPV) werden nicht nur auf großen All-
mendweiden eingesetzt, alle Landwirte und Privatleute können sie für ihre
Flächen in Anspruch nehmen. Der Einsatz ist gerade im Frühjahr interes-
sant, bevor das Futter zu wachsen beginnt. Die Mulchmaschine zerhäck-
selt die letztjährigen Überreste des Aufwuchses, Dornengestrüpp, Sto-
ckausschläge beispielsweise von Hasel und Vogelbeeren oder Sukzes-
sionsgehölze wie kleine Fichten und Schlehengebüsch. Auch nach dem
Beweiden mit Vieh kann als Nachpflege gemulcht werden. Adlerfarnflä-
chen sollten ein- bis zweimal im Jahr mit der Mulchmaschine bearbeitet
werden, um die Dichte des Farnbewuchses zu reduzieren und die darun-
ter wachsenden Futterpflanzen zu fördern. So ist sicherzustellen, dass die
Farnflächen MEKA-fähig bleiben und der Futterwert auf der Fläche erhal-
ten bleibt. Der richtige Zeitpunkt ist dann, wenn die meiste Kraft in den
Farnwedeln steckt, was je nach Höhenlage von zirka Ende Juli bis Anfang
August variiert. Auf Feucht- und Nasswiesen kann das Spezialgerät auf-
grund des Kettenantriebs und dadurch geringen Bodendrucks noch rela-
tiv gut fahren. Gebüschbewuchs kann bis zu einem Durchmesser von zir-
ka fünf Zentimetern niedergemulcht werden. Die Mulchmaschinen sind
auch in steilem Gelände stark: sie bewältigen Hangneigungen von 100
Prozent/45 Grad. Bei zu dichter Verteilung von Steinen und Lesestein-
häufen kann allerdings nicht mehr gefahren werden. Die Beurteilung er-
folgt am besten vor Ort. Einsatzbereiche sind sowohl bewirtschaftete wie
auch unbewirtschaftete Flächen, darunter Biotopflächen wie auch Flä-
chen ohne Schutzstatus. Der Maschineneinsatz wird mit 80,00 Euro pro
Stunde abgerechnet. Erfahrungsgemäß kann ein Hektar – je nach Gelän-
de - in sechs bis acht Stunden gemulcht werden. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen kann bei Anmeldung im Vorjahr ein Zuschuss von 70 Pro-
zent nach der Landschaftspflegerichtlinie gewährt werden. Kontakt und
weitere Infos unter Telefon 07673 333, Judith Streiling oder wlpv-sued-
schwarzwald@freenet.de.

Lehrfahrt im Rahmen des Milchprojekts Schwarzwald

Überbetriebliche Zusammenarbeit und
Betriebskooperationen
Alle Formen der betrieblichen Zusammenarbeit bis hin zu Betriebsko-
operationen haben das Potenzial, Kosten einzusparen, und die Ar-
beitsbelastung zu reduzieren.
Ergänzend zu unserem Kooperationsseminar, das Ende Januar
stattfand, können Sie bei dieser Lehrfahrt drei unterschiedliche Be-
triebskooperationen mit Milchvieh sowie eine gut funktionierende Ma-
schinengemeinschaft kennen lernen.
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Gemeindevollzugsbedienstete/r gesucht.
Die Gemeinde Merzhausen sucht zum 1. September 2010 eine/n
Gemeindevollzugsbedienstete/n zur Überwachung des ruhen-
den Verkehrs innerhalb des Gemeindegebiets. Das Beschäfti-
gungsverhältnis wird zunächst befristet auf die Dauer von zwei
Jahren. Der Beschäftigungsumfang beträgt sieben Stunden/Wo-
che. Die Vergütung erfolgt auf der Basis geringfügiger Beschäfti-
gung (400 Euro Basis).

Interessierte Bewerber/innen richten ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis zum 31. März 2010 an das Bürgermeister-
amt Merzhausen, Friedhofweg 11, 79249 Merzhausen.

Auskünfte erteilt Herr Treuheit, Bürgermeisteramt Merzhausen,
Telefon 0761 40161-49.



Die Fahrt erfolgt mit privaten PKW. Wir verschicken an alle angemel-
deten Teilnehmer rechtzeitig eine Teilnehmerliste, damit Fahrge-
meinschaften gebildet werden können.

Programm am Samstag, 20. März 2010
09:00 Uhr, Betrieb Mathias Brugger Hierahof, Hiera 52, 79853 Lenz-
kirch-Saig, Tel.: 07653 9515, Betriebskooperation Brugger & Schäfer
GbR
zwei Haupterwerbsbetriebe, Käserei, Vorstellung der Maschinenge-
meinschaft Saig
11:00 Uhr, Betrieb Siegbert Willmann, Lohrenhof, Schwärzenbach 3,
79822 Titisee-Neustadt, Tel.: 07651 5627, Betriebskooperation Will-
mann & Knöpfle GbR , ein Haupt- und ein Nebenerwerbsbetrieb
12:15 Uhr, Betrieb Peter Schwab, Förberhof, Langenordnach 5,
79822 Titisee-Neustadt, Tel.: 07651 7799, Betriebskooperation
Schwab & Kleiser GbR
zwei Nebenerwerbsbetriebe, Mittagessen mit Vesperplatte auf dem
Förberhof
14.00 Uhr, Ende der Lehrfahrt

Verbindliche Anmeldung bis 16. März 2010 bei Frau Wöhrle,
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Tel: 07641 451-9166, Fax:
07641 451-9144, E-Mail: bildungszentrum@landkreis-emmen-
dingen.de

DRK-Blutspendeaktion
Die nächste Möglichkeit Blut zu spenden ist am

Mi., 17.03.10 von 14.30 – 19.30 Uhr
in Schallstadt, Joh.-Philipp-Glock-Halle

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 68 Jah-
ren. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK
bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.

Sie erhalten als kleines Dankeschön eine hell leuchtende LED-Ta-
schenlampe, die Licht in die dunkle und trübe Jahreszeit bringt.

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum Blutspen-
den unter der Tel. 0800 1194911 von Mo.-Fr. von 8 – 17 Uhr kosten-
frei zur Verfügung.

� Ein Abus-Schlüssel mit Anhänger

� Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich
Dienstag, 16.03.2010, 19.00 Uhr Atemschutz, Ausweichtermin
Freitag, 19.03.2010, 19.00 Uhr, Atemschutz, AÜA Hochdorf

12.03.2010
Josefine Steiert, St. Ulrich 25 88 Jahre
13.03.2010
Hermann Essler, Möhlinstr. 11 70 Jahre

16.03.2010
Eugen Karle, St. Ulrich 6 88 Jahre
16.03.2010
Klaus-Dieter Sippel, Eckstr. 24 71 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!

Dienstag, 16.03.2010
Biotonne
Schadstoffsammlungvon15.30–18.00UhrbeimFeuerwehrgerätehaus

Mehlschwalben – die WG-Typen
Am 08.03.2010 wurde in der Marie-Luise-Kaschnitz Schule alles be-
reitet für eine Mehlschwalbenkolonie. Die von der Aktion „Schulen
helfen Vögeln“ gespendeten 6 Kunstnester wurden von der vierten
Klasse und Herrn Butsch am Schulgebäude angebracht. Inhaltlich
begleitete Frau Leuther die Aktion, um den Schülern von den un-
glaublichen Zugleistungen, der Standorttreue am Brutort und dem
Nahrungsverhalten zu berichten. So wurde auch geklärt, warum
Mehlschwalben WG-Typen sind: Diese Vogelart ist ein typischer Ko-
loniebrüter, der nur ungern Einzelnester besiedelt. Nun ist alles be-
reit, für die Mehlschwalben WG an der Marie-Luise-Kaschnitz Grund-
schule. Die Schüler hoffen, dass die Nester gut angenommen werden
und warten gespannt auf die Rückkehr der Mehlschwalben aus den
afrikanischen Überwinterungsgebieten.

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Vortrag:
EINEN MONAT BEI DEN TRAPPISTEN
Ein Blick in eine gerechte Welt?
Referent: Pfarrer Herbert Malzacher
Pfarrer Herbert Malzacher verbrachte vor jeder Übernahme einer
neuen pastoralen Aufgabe einen Monat in einem Trappistenkloster,
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wo er – mehr oder weniger in die Gemeinschaft integriert – das Le-
ben, Beten und Arbeiten der Mönche teilte.
So bekam er einen Einblick in die faszinierende Welt von ganz unter-
schiedlichen Menschen, die miteinander die „evangelischen Räte“ von Ar-
mut,Keuschheit undGehorsam lebenundsoversuchen,dasurchristliche
Ideal einer gerechten Gesellschaft im Kleinen zu praktizieren.
Tag: Sonntag, 21. März 2010
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Bernhardusheim Kirchhofen

„DER RING DER WEISHEIT“
Jüdische Melodien und Geschichten aus dem alten Israel
Erzählt von Gidon Horowitz
Gespielt und gesungen vom Duo „très bien ensemble“
Katharina Müther: Gitarre, Akkordeon, Stimme
Thomas Himmler: Cello
Tag: Sonntag, 28. März 2010
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Paul-Gerhardt-Haus

Kurse:

LITERATUR AM VORMITTAG
Neuer Lektürekurs
Leitung: Maria Bosse-Sporleder
Wir lesenvonJohannWolfgangGoethe:„DieWahlverwandtschaften“
Reclam Nr. 7853
Tag: Donnerstag, ab 15. April 2010
Uhrzeit: 9:45 – 11:45 Uhr
Dauer: 8 Vormittage
Ort: Paul-Gerhardt-Haus
Gebühr: Euro 48,-
Anmeldung: ab sofort möglich

LIEBE IST NICHT NUR EIN WORT
Reli für Erwachsene
Leitung: Christiane Kübeck, Ehrenkirchen
Tag: Donnerstag, ab 15. April 2010
Uhrzeit: 20:00 – 22:00 Uhr
Dauer: 4 Abende
Ort: Georgsheim Ehrenstetten, Jeanne d’Arc-Raum
Anmeldung: ab sofort bei Frau Kübeck oder beim Bildungswerk

Zauberer Wu und seine Kräuterschätze
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Leitung: Isolde Blaschke
Kurstermine: 7.5., 14.5., 21.5.2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: Waldspielplatz Ehrenstetten
Teilnehmerzahl: max. 6 Kinder
Gebühr: Euro 36,-
Anmeldung: bis 30. April 2010

Friedenspfeife und Tomahawk
Für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Leitung: Isolde Blaschke
Kurstermine: 19.6., 26.6., 3.7.2010
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 6 Kinder
Gebühr: Euro 36,-
Treffpunkt: Ehrenstetten, Parkplatz unterhalb vom Schützenhaus
Anmeldung: bis 14. Mai 2010

Anfragen:
Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Ziegelmatten 31, 79238 Ehrenkirchen
Tel. 07633 9299970 Legelli oder 982283 Kromayer
Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per
Fax 07633 9299971
Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn
die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de
Konto: 40100 Volksbank Breisgau-Süd (BLZ 68061505)

Programm 2009/2010 unter www.bw-ehrenkirchen.de

Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen von 8 - 8 Uhr,
Montag bis Donnerstag 18 - 8 Uhr, Freitag 16 - 8 Uhr

neu: Tel. 01805 19292-300

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 0761 8850830 oder 07631 19222

Notrufadresse für Strom
Energiedienst Netze GmbH - Netzleitstelle Rheinfelden
Tel. 0180 1605044

Störungsmeldestelle für Gas
Badenova Tel. 0800 2767767

Störungsmeldestelle für KabelTV
PrimaCom Service Tel. 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
� Donnerstag, 11.03.2010
Faust-Apotheke
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 958220
08:30 bis 08:30 Uhr
� Freitag, 12.03.2010
Bad-Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 92840
08:30 bis 08:30 Uhr
� Samstag, 13.03.2010
St. Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 566
08:30 bis 08:30 Uhr
� Sonntag, 14.03.2010
Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 6263
08:30 bis 08:30 Uhr
� Montag, 15.03.2010
Paracelsus-Apotheke
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 150150
08:30 bis 08:30 Uhr
� Dienstag, 16.03.2010
Kirchberg-Apotheke
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 8794
08:30 bis 08:30 Uhr
� Mittwoch, 17.03.2010
Rebland-Apotheke
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 6371
08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinden Bollschweil,
Sölden und St. Ulrich:

Einladung zur Fahrt nach Burgund
Die Pfarreien Bollschweil, Sölden und St. Ulrich planen anlässlich des
Gedenkens an die Gründung des Reformklosters Cluny vor 1.100
Jahren vom 04. bis 06. Juni 2010 eine gemeinsame Fahrt nach Bur-
gund. Stationen der Reise werden Baume-les-Messieurs, Cormatin,
Cluny, Paray-le-Monial, Berzé-la-Ville, Taizé und Tournus sein. Das
ausführliche Reiseprogramm wurde mit dem Pfarrbrief verteilt.
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Die Busreise (Karle-Bus) kostet mit Halbpension 195 Euro (DZ) bzw.
245 Euro (EZ), dazu kommen ca. 18 Euro für Eintritte. Organisiert
wird die Reise vom Kath. Bildungswerk St. Ulrich.
Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro St. Ulrich, St. Ulrich 10, 79283
Bollschweil-St. Ulrich, Telefon 07602 255, Fax 07602 1460, eMail
Pfarrei-St.Ulrich@t-online.de, entgegen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Thomas Denoke, Pfarradministrator für Bollschweil,

Sölden und St. Ulrich

Dr. Alois Beck, Kath. Bildungswerk St. Ulrich

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 13.03.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 14.03.2010
9.00 Uhr Messfeier

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief.

Wahl des Pfarrgemeinderates am 13. / 14. März 2010
Am 13. / 14. März 2010 wählt die Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius in
Bollschweil den neuen Pfarrgemeinderat für die kommenden 5 Jahre.
Es können neun Kandidaten gewählt werden. Jede/r Wahlberechtig-
te hat 9 Stimmen. Zur Wahl haben sich aufstellen lassen:

Busam, Eberhard, Physiotherapeut, geb. 1968
Bollschweil, Ölbergweg 8

Disch, Siegfried, Versicherungskaufmann, Rentner, geb. 1941
Bollschweil, Hexentalstraße 5

Fischer, Frank, Kraftfahrer, geb. 1972
Bollschweil, Hexentalstraße 43a

Grammelspacher, Erika, Hausfrau, geb. 1958
Bollschweil, Hexentalstraße 48a

Kenk, Monika, Verwaltungsangestellte, geb. 1953
Bollschweil, Am Kupferacker 3

Koch, Claudia, Ingenieurin, geb. 1967
Bollschweil, Hohfirstweg 18

Sonner, Eva, Krankenschwester, geb. 1951
Bollschweil, Hexentalstraße 52

Da die Anzahl der Kandidaten geringer ist als die zu vergebenden Sit-
ze, können weitere Kandidaten (bis zu neun) dazu benannt werden.
Dabei sind alle wahlberechtigten Katholiken wählbar, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben und in der Ausübung ihrer allgemeinen
kirchlichen Gliedschaftsrechte nicht behindert sind.
Kumulieren ist zulässig, in dem einem/r Kandidaten/in zwei oder drei
Stimmen gegeben werden, entweder durch die Ziffern 2 oder 3 hinter
dem Namen, durch Wiederholung des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise.
Es dürfen insgesamt nicht mehr als 9 Stimmen vergeben oder Namen
aufgeschrieben werden.

Das Wahllokal befindet sich im Anton-Fränznick-Stüble (neben dem
Pfarrhaus) und ist geöffnet

am Samstag, 13. März 2010
von 18.00 bis 20.00 Uhr
am Sonntag, 14. März 2010
von 8.00 bis 9.00 Uhr
von 9.45 bis 12.00 Uhr
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmabgabe
gewählt werden. Andere Stimmzettel machen die Stimme ungültig.

Wir bitten Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Der Wahlvorstand

� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Vierter Fastensonntag, 14. März 2010
08.30 - 14.00 Uhr Pfarrgemeinderatswahl
09.15 Uhr Rosenkranz
09.30 Uhr Hl. Messe

Weitere Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief.

Pfarrgemeinderatswahl am 14. März 2010:
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!
In der Pfarrgemeinde St. Ulrich sind fünf Pfarrgemeinderäte zu wählen.
Alle Wahlberechtigten sind aufgerufen, von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen.
Bitte bringen Sie möglichst den Stimmzettel und die Wahlbenachrichti-
gungskarte, die Ihnen Anfang Februar zugestellt wurden, zur Wahl mit.
Das Wahllokal im Rathaus St. Ulrich/Feuerwehrschulungsraum ist
am Sonntag, 14. März 2010, von 8.30 bis 14.00 Uhr geöffnet.
Die anschließende Ermittlung des Wahlergebnisses ist ebenfalls öf-
fentlich.

Der Wahlvorstand

� Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 14.03.2010
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus
Mittwoch, 17.03.2010
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 18.03.2010
20.15 Uhr Kirchenchor

Vorankündigung
Sonntag, 21.03.2010
10.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
18 Uhr Abendgottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus

Hilfe von Haus zu Haus
Obere Möhlin
Ihr Kind ist krank, Sie müssen einen
wichtigen Termin wahrnehmen...
...wer kann die Betreuung übernehmen?
...Vorlesen, Verwöhnen, Essen kochen?

Unbürokratische Hilfe finden Sie bei uns!
Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-
sönlich für Sie da. Sonst können Sie Ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:
Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –
12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.
Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls
von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

Oster-Aktion des Caritas-Hausnotruf-Dienstes:
Hausnotruf-Dienst der Caritas bietet

24-Stunden-Notruf-Bereitschaft

Freiburg/Breisgau-Hochschwarzwald. Manche pflegende Ange-
hörige fahren nur mit großen Sorgen um die zu betreuenden Eltern
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oder andere Familienmitglieder in den Urlaub. Sie hoffen sehr, dass
sich der Gesundheitszustand während ihrer Abwesenheit nicht ver-
schlechtert. Beruhigter können sie mit dem Anschluss an den Haus-
notruf-Dienst der Caritas fahren.

Der Hausnotruf-Dienst bietet eine 24-Stunden-Notruf-Bereitschaft. Auf in-
dividuellen Wunsch werden die Schlüssel bei den kooperierenden Kirchli-
chen Sozialstationen verwahrt. Das Gerät wird mit persönlicher Beratung
zu Hause vorgestellt und angeschlossen. Es können verschiedene Lei-
stungspakete ausgewählt werden mit Kosten ab 18,36 Euro monatlich so-
wie einer einmaligen Anschlussgebühr von 70 Euro.

In den Osterferien gibt es den Hausnotruf-Anschluss zum „Schnup-
pern“. Im Aktionszeitraum vom 01. - 30. April 2010, können Interes-
senten den Hausnotruf-Dienst für vier Wochen zum Pauschalpreis
von 50 Euro ausprobieren. Als Beginn des 4-Wochenzeitraumes gilt
der Tag des Anschlusses.

Mit dem Hausnotruf können die Teilnehmer beruhigt und sicher zu
Hause leben. Wie z.B. Frau B., die in den frühen Morgenstunden von
einem Schlaganfall überrascht wurde. Nach dem Auslösen eines
Alarms konnte sofort der Notarzt von der Hausnotrufzentrale auf den
Weg geschickt werden. Durch die rasche Hilfe sind die Folgen des
Schlaganfalls heute sehr gering. Frau B. kann wieder in ihrer Woh-
nung alleine leben und ist froh, dass sie sich auch weiterhin auf den
Hausnotruf verlassen kann. Auch Frau Z., die wegen eines Fahr-
rad-Unfalls mehrere Wochen ans Bett gefesselt war, konnte durch die
vorübergehende Installation eines Notruf-Gerätes sicher zu Hause
genesen. So kann der Hausnotruf für junge und ältere Menschen eine
dauerhafte oder nur vorübergehende Hilfe sein.

Aber nicht nur der Haus-Notruf allein verhilft zu mehr Sicherheit und
Selbständigkeit zu Hause, sondern auch technische Hilfen, wie z.B.
eine Herdsicherung.
Nutzen Sie unser Beratungsangebot zum Thema technische Hilfen
zu Hause.

Ein Team von Fachkräften berät Sie unverbindlich über den Hausnot-
ruf-Dienst und weitere technische Hilfsmöglichkeiten zu Hause.
Kontakt über Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Inge Gim-
bel, Johannes Jajak, Renate Brender, Telefon 0761 8965-441.

AWO-Kinder- und Jugendfreizeiten 2010
Die AWO bietet auch in diesem Jahr Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit ihre Ferien gemeinsam mit Gleichaltrigen und in Beglei-
tung ehrenamtlicher FerienhelferInnen zu verbringen.
Angeboten werden in den Sommer- bzw. Pfingstferien eine dreiwö-
chige Erholung in Dänemark/Ostsee, Ferien für Kinder am Boden-
see, Jugendcamps am Meer in Spanien, Italien, Südfrankreich und
auf Korsika sowie die traditionelle Stadtranderholung.

Englisch oder Französisch lernen, verbunden mit Ferienspaß, bieten
die Sprachreisen nach England (Colchester und Christchurch in den
Pfingstferien und Isle of Wight, Weymouth und Christchurch in den
Sommerferien). Neu im Programm sind Sprachreisen für Kids von 11
– 13 Jahren. In Frankreich sind St. Malo/Bretagne und Malta die Ziele
der Sprachreisen in den Sommerferien.

DieAngebote richtensichanKinderundJugendlichevon6–18Jahren.
Eine Übersicht über alle Angebote sowie zusätzliche Informationen
und Anmeldung:
AWO-Freiburg, Sulzburger Straße 4 , 79114 Freiburg
Tel: 0761 45577-44, www.awo-freiburg.de
eMail: info@awo-freiburg.de

RSV Bollschweil
Zur Generalversammlung des Radsportvereins „Waldeslust“ Boll-
schweil e.V. am Freitag 12. März 2010 um 19:30 Uhr im Gasthaus
„Bolando“, laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“,
Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 12.03., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 14.03., 15.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung „Farben der Welt“
Fotos von Elisabeth Eberenz-Mössner
Mit meinen schönsten Fotos der letzten Jahre, beeindruckenden
Landschaften, Sehenswürdigkeiten, Menschen und Ereignissen aus
Bollschweil und der Welt sowie dazu ausgewählten passenden Tex-
ten möchte ich Sie zum Staunen und Nachdenken über das Wunder
unserer Schöpfung anregen.
Vielleicht entdecken Sie dabei, was Hildegard von Bingen schon
wusste: „Du hast in dir den Himmel und die Erde“.
Weitere Öffnungszeiten; So. 21.3. und 28.3.; jeweils 15.00 - 17.00 Uhr

Di., 16.03., 20.00 Uhr
Agenda-Treffen
Heute abend treffen sich alle Agenda-Gruppen zu Brainstorming und
Jahresplanung im Alten Rathaus.

Fr., 19.03., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 21.03, 15.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung „Farben der Welt“
Fotos von Elisabeth Eberenz-Mössner
Weitere Öffnungszeiten; So. 28.3.; 15.00 - 17.00 Uhr

Di., 23.03., 15.00 - 17.00 Uhr
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wir holen Sie gerne ab!
Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740) oder Frau Wacker
(Tel. 5130)

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Kegelsport
Samstag, 13.03.2010
18.00 Uhr KSG 04 Denzlingen I – KC Bollschweil I
Kegelgaststätte Steinbühl Denzlingen
Sonntag, 14.03.2010
15.45 Uhr KC Bollschweil II – Keglerfr/Pol SV Freiburg II
Gasthaus Hofsäge Münstertal

Ergebnisse:
KC Bollschweil I – Croatia Freiburg II 5011 : 5122
ESV Freiburg II – KC Bollschweil II 2526 : 2451
SKC Emmendingen - KC Bollschweil Damen 2297 : 2335

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
14. März
„Anmeldeschluss“ fürBesuchMundartstück inCarsbacham28.März
Anmeldung: Manfred Metzger Tel. 07665 2430

14. März
„Frühling am Schönberg“
Ebringen - Jennetal - Sumsergarten - Schönbergerhof - Schneeburg -
St. Georgen (Innsbruckerstr.), Treffpunkt: 10:25 Uhr / ZOB, Einkehr:
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ja, Rucksackverpflegung: ja, Aufstieg: 150 m, Gehzeit: 3 Std./10,5
km, mittel, Führung: Hildegard Buchholz, Tel: 0761 493057, Mobil:
0175 7314055
Gäste sind herzlich willkommen

Zur Generalversammlung des Männer-
gesangvereins „Eintracht“ Bollschweil
am Samstag, 13.03.2010, 20.00 Uhr, im Gasthaus „bolando“ laden
wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Chorgesanges
herzlich ein.

BLHV – Ortsverein St. Ulrich
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Dienstag 16.03.2010,
20.00 Uhr im „Gasthaus zum Rössle“ laden wir unsere Mitglieder
und alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers / Entlastung
4. Kurzreferat des Bezirksgeschäftsführers Elmar Kasper zur
aktuellen Verbands- und Agrarpolitik
5. Weitere Themen:
- Antrag Landschaftspflegegeld des Landkreises
- Anbindehaltung im Öko-Landbau
- Tierkennzeichnung
- Lebensmittelsicherheit
6. Diskussion / Verschiedenes

Für die Vorstandschaft

Valentin Sonner

Landfrauenverein St. Ulrich
Die Landfrauen laden auch alle Interessierte zum Osterdeko-Basteln
unter dem Thema „Schöne Dekorationen für den Ostertisch“ ein.
Bitte mit Voranmeldung unter Annemarie Sumser Tel.: 07602 474
Wann: Am Mittwoch, 17. März 2010 um 19:30 Uhr
Wo: Im Landfrauenraum in St. Ulrich

Noch eine weitere Info:
Wir laden auch alle Interessierte zu unserem ersten Basteltermin, für
den diesjährigen anstehenden Bazar, ein.
Wann: Am Dienstag, 23. März 2010 um 19:00 Uhr
Wo: Im Landfrauenraum in St. Ulrich

Generalversammlung der
Bollschweiler Hexen e.V.
Zu unserer Generalversammlung am Samstag, den 20. März 2010,
20.00 Uhr im Gasthaus „bolando“ laden wir alle Mitglieder, Ehrenmit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein.
Wünsche und Anträge können bis zum 18. März 2010 schriftlich an unse-
ren 1. Vorstand Tobias Daul, Hohfirstweg 17 eingereicht werden.

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

KINDERSACHENFLOHMARKT
Am Sonntag, 21.03.2010 findet in der Möhlinhalle in Bollschweil von
14.00 bis 16.30 Uhr ein Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt statt.
Die Standgebühr beträgt 6 Euro und einen Kuchen.
Auch Kinder sind bei uns zum Verkauf ihres nicht mehr benötigten
Spielzeugs willkommen. Sie können ihre Waren ohne Standgebühr
und Anmeldung auf mitgebrachten Decken anbieten.
Da für das leibliche Wohl durch Kuchen (auch zum Mitnehmen), Kaf-
fee und Erfrischungsgetränke gesorgt ist, sind auch alle, die keine
Kindersachen mehr benötigen, recht herzlich willkommen.

Der Erlös dieser Veranstaltung geht zu Gunsten des Fördervereins
des Bollschweiler und Söldener Fußballsports e.V.
Anmeldungen zum Verkauf und Informationen unter
Tel. 07633 82836.

Spvgg Bollschweil-Sölden
Hinweise zum Grümpelturnier der SpVgg Bollschweil-Sölden.
Aus verschiedenen Überlegungen haben wir uns entschlossen den
Termin für das Grümpelturnier zu verlegen.
Das Grümpelturnier findet dieses Jahr vom 22.06. - 27.06.10 statt.

Weitere Info`s und Details zur Anmeldung werden wir demnächst ver-
öffentlichen.

Die Vorstandschaft

Samstag, 13.03.2010, 9.00 – 17.00 Uhr
Antik- und Edeltrödelmarkt im Kurhaus Bad Krozingen

Samstag, 13.03.2010, 20.00 Uhr
Jahreskonzert des Musikvereins Ballrechten-Dottingen in der
Castellberghalle

Sonntag, 14.03.2010, 10.30 Uhr
Matinéekonzert des Musikvereins Hausen im Kurhaus
Bad Krozingen

Sonntag, 14.03.2010, 16.30 Uhr
Passionskonzert der Bezirkskantorei Münstertal in der Barockkirche
St. Trudpert. Kartenvorverkauf Touristinformation Münstertal,
Tel. 07636 707-30

Kindersachenmarkt
Am Sonntag, 14.03.10 findet der Kindersachenmarkt in der Kirch-
berghalle Ehrenkirchen von 14 – 17 Uhr statt. Besuchen Sie über 100
Anbieter und genießen Sie Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie.
Wuuki e.V.

Kinderkleidermarkt im Martinsheim, Staufen,
Annahme: Mo., 15,03.10, 18 - 20 Uhr und Di., 16.03.10 von 9.30 –
11.30 Uhr.

Verkauf:Di., 16.03.10,17–20UhrundMi., 17.03.10,9.30–11.30Uhr

Rückgabe: Do., 18.03.10, 17.30 - 18.30 Uhr
Pro Person können max. 20 Teile angenommen werden. Alle Teile
sind aufzulisten und mit Preisschildern zu versehen, auf denen die
fortlaufende Nummer und die Größenangaben zu entnehmen sind
(keine Stecknadeln, nur Klebeschild). Es werden 80 % des Verkaufs-
erlöses vergütet.
Bei der Annahme werden pro abgegebenem Teil 20 Cent berechnet
und kassiert!
Nach Beendigung des Kl.-Marktes werden keine Reklamationen
mehr angenommen!
Bei Anfragen: Telefon 07633 83313 oder 406394, bitte nicht im Mar-
tinsheim anrufen!
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